
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N"» ?9.
' Freytag, den 27. September ^622.

I M e t e o r o l o g i f c h e B e o b a c h t u n g e n zuLa ibach . !

Barometer. Thermometer. W i t t e r u n g . l

^ " " ^ ' srüh. . Mtt . ^Avends. ^rüh. z Mit t . , Abend F^h «Mittags Abends!

3-j 2. j ^ 7 ^ 7 " j Z.jL. K-lW.lKlsW7'K.jW. bisgUhr.^bisZUHr. bis9Uhr.'

Septemb.ik »?l'o,7 27I 9,2 27 9 , 2 ^ - 6 l — f i S ^ Ü »^Neb'el. heitert""wölk"""'
19 «? '«,« «7 »o<o 27 9,6 — , 1 « — »g _ l« wölk. schön. wölk.
!° «? ?'5 !? ?'I ' ' ^^ ^ " ß " " ' " trüb. Reqen. Reqen.
" ^ ^ « -? ^ ' ? ' ' " " " ^ " i -^ " Negen. wölk. Donw.
. - , ; H o « ? i ^ : « ; ^ , 1 n ^ > I I ' 5 - .4 trüb. wölk. wölk.
« 4 - 7 9 ,o l -? ! «,b «? l ..« ^ j " ^ ^ ^ ' ^ nebl f. hetter. schön.

^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ' - ^ Th z —,,,5 Nebel. schön. wölk.

Gubein ia l - Ver lautbarungen/"^ ^ ^ ^
^ " ^ ' . . <- , - s o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g N r , , ^ «

^ fur die erledigte zweyte Laibacher Stadtarmen-ArztensseFe ^ '
( i ) Fur die erledigte zwevte Laibacher Stadtarmen-Arztenstelle, mit dem M^-

halte jahrlicher Zoo fi. aus der stadtischen Casse, wlrd ein neuerlicher Concurs bis
t o . November l. I . mtt dem Beysatze eröffnet, daß diejenigen, welche diese Stel^
le zu erhalten wünschen, ihre gehörig belegten Gesuche b>s 10. November l <T
d,esem Gubernium zu überreichen und sich über d.e vollkommene Kenntnch der kra^
nerlschen Sprache auszuweisen haben. ^ ^

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 18. September 18^2

^ S t a d t - und

f . ^ ? ' " ' , . ^ " ^ ! s ^ ^ " ' und Landrechte in Kram wird dem abwesenden und unbe.
dessen Molligen, gleichfalls unbekannten Erben ?mck ae°

genwartigeö Edlct belast gemacht: W habe w,der sie Helena Deschmann Witwe?«
Lachach t ^ dusem Genchte eine Klage auf Berjähtt" und Erloscbencttlärung d " aM
^ ?d " 5 ^ " ^ ^ ' - / ^ k ' s"t2g Oct. .774 auf dem Pc>tidcnthause zu"aiback
^ ; / . " s ^ ^ ^ fub Gonsc. Nr. 246, haftenden Satzpost pr 600 ft angebracht «n "um
d»e richterliche Hülfe gebethen, worüber eine Tagsatzung auf den 23. Decembers I M . ? -
sens um 9 Uhr, angcorcnct worden ist. ^ "
. u ^ ? ^ ^ " ^ ? ' ^ n i eer Ort ihres Aufenthalts unbekannt ist, und da sie vielleicht
acn ^ - 5. Grblanden aowesend sind, hat «uf ihre Gefahr ̂ nd Unkosten den bierorti-
? n a ^ ^ ^ " " ^ ^ " ^ ' ^ " " b Ruß zu ihrem Curator aufgestellt, mit welchem die
a ^ ^ ^ ^ " ^ s ^ ^ " ^ der für die t.k. Erblande bestimmten Gerichtsordnung aus.
A , , ^ ^ entschieden werden wird. Dieselben werden daher dess.n durch diese öffentliche
ode r i « , ' ^ " ^ " Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
al^r "iw'ichen dcm beftlmmten Vertreter ihre Neckts ehclfe an Handen zu lassen, oder
,,. «,^? ^'^ ' ^ 6 cmen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nobmHaft
n M ? n ^ ' und überhäuft in alle die rechtlichen ordnungsmäMen Wege ciniuschrciten
sick f o M d ^ ^ ' ' ^ ' Zu »wr Vertheidigung diens.m finden rcürden, roidrigenfaWsi?

2°lgen ftibst beezumesscn ^ m wU^
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1107. (Zonvocations - Edict. Hsl Nro. i362.
(») Vom Bezirksgerichte heil. Kreuz, Görzer Krcifts, wird hiermit zur aN>emcincn Kennt-

niß gebracht: Es sey zur Liquicicung und Abhandlung tcö, ron dem, am 24. Jänner
1622 in Grätz gestorbenen, Ios.ph Kalkn aus H îdenschaft/ zurückgelasscn.'n Vc-rmögens
der i5 . Nov. 1622, um g-Ukr Vormittags, in diesseitiger Gcricttscanzlev desti.,imr morden.

Es werben dader^mittclst gegenwärtigen, Gdict5 alle jene, rie an dj?ftm Verlasse,,
was immer für Ansprüche, entweder als Orden oder Gläubiger baden, .oder rrclck>r,dazu
etwas schulden, aufgefordert, sogcwiß an dem zur Liquitirun^ uno Abbanolung bcstimm«
ten Tage vor dicscm Gerichte um 9 Uhr früh zu erscheinen und ihr? Ansprüche anzumcl»
den, auch gehörig darzuthnn, oder aber ihre Schuld anzugeben, als sonst dcr Verlaß tcrp
sich l-g'tt'imlcenden Erden eingcantwortet, und gegen die Schuldner lm Rcä'tswcac ein«:
geschritten werden würde; die saumseligen Gläubiger aber sich die Folgcn dcs §. Üi4 a.
b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht h. Kreuz am2u. September 1622.
(,)

Von dem Bezirksgerichte Egg ob Podpctsch wird anmit bekannt gemacht: Es fty
in Folge hoher Zuschrift des t.k. Stadt- und Kandrechts zu Laibaä', dd. 3o/August 1622,
Nro. 5io8, die Zeit zur öffentlichen Versteigerung der, zum Verlasse dcö Pfarrer Lucaä
Wirtitsch gehörigen Fahrnisse und Bücher, gegen gleich bare Bezahlung im Pfarchofe
S t . Veith dey Podpetfch auf den 21. k. M . von 9 bis 12 Uhr Vormittags und von5 bis
6 Uhr Nachmittags, und nöthigenfalls auch in den darauffolgenden nächsten Tagcn, be-
stimmt worden; wozu die Kauftiebhaber erng^Hden werden.

Delegirtes Bezirksgericht Egg ob Podpctsch den »Z. September »62Z.

Z . ,»00. E 0 i c t. (1)
Alle jene, welche auf die Verlasscnscbaften des »K int^tato verstorbenen Geortz

Tischler, von S t . Oatharina; des »d intestaw verstorbenen Johann Pcuz, von Siegers«
dorf, und der ab !ntl?3tatc> verstorbenen Helena Dodrauz, von Visatsche, entweder als
Grbcn oder Gläubiger Anspüchc, aus was immer für einem Rechtsgrunde, zu haben ver-
meinen, werden hiermit aufgefordert am 25. Octoder d. I . , Vormittags 9 Uhr, vor
diesem Gerichte zu erscheinen und ihre Ansprüche geltend zu machen, widrlgens die Ab«
Handlungen geschlossen, und die Verlassenschaftcn den betreffenden Erben emgeantwortet
Uerden.würden. Vom Bezirksgerichte Neumarttl am 22. September 1622.
— — — ——> ' , , ^
Z . »o36. Verkauf eines Hauses in dem Markte Aoelsderg. Nro. »264.

( t ) Die k. f. allgemeine höchste Hofkammer hat mit Verordnung vom 3. May ^622,
Z . ,6061, den versteigerungsweisen Verkauf des, bis nun zu dem aufgelösten Scerlievo»
Spita l zu A^elsberg verwendeten Ararial-Gebäudes einzuleiten anbefohlen. Dicfes haus
besteht zu ebener Erde aus einem gcoßcn Zimmer, welches zu einem Verkaufögcwolbe sehr
geelgnet ist, aus einem kleinen Zimmer und einer Küche; in dem ersten Stocke aus ei-
nem großen, einem kleinen Zimmer und ciner Küche; in dem zweyten Stocke aus ei«
nem großen und zwey keinen Zimmern; unter der Bedachung mit einem Luminalfen,
ster und zweyen Kammern; nedcn d^m Gebäude aus einer geräumigen Küche und
Holzlege. D^s Gebäude ist mit Hohlziegeln oder stopi gedeckt; oie darneben befindliche Kü-
che mit deuc/chcn Hängztegeln, die Holzlege mit Bretern.

Außerdem befinden sick keine Gründe dabey; dagegen ist das Gebäude in einer guten
Lage zur Sp^cul.ttion geeignet, und sowohl innerlich als äußerlich noch unverputzt. An
Dorninicalg/be sind hieran der Grunoherrsbaft Adelsberg jahrlich 5» kr. M . M- . und
als lanocsfürstliche Gr^nosteuer dc rmM 23 kr. zu entrichten. D r Ausrufsprcis lst nach
der erhobenen Schätzung 2yä5 st., und wird der Ersteher die Hälfte dcs ausgefallenen
"lelstbotheS binnen »4 ^agen nach erfolgtet hohen Gub. Ratisicatisn, die andere Hälfte
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Gubernial-Verlautbarungen

Z. 1096. Concu rs -Ve r l au tba rung . i läNr . i iZc)^
(2) Für die an der k. k. Normalhauptschule in 2riest neu bewilligte Zeichnungs-

Gehülftnstelle/ nut demGehalte jahrlicher Zoo ff., wird die Concurs-Prüfung auf
den 7. November d. I . hiermit ausgeschriebenv welche an den Normal-Haupt-
schulen zu Wien> Laibach und Trieft abgehalten werden wird.

Diejen,gen> welche sich an einem dieser Orte gedachter Prüfung zu unter-
ziehen gedenken, haben am Vortage des Concurses sich bey der betreffenden Nor-
mal-Hauptsckul-Directwn zu melden, über die erforderlichen Eigenschaften ge-
hörig/ auszuweisen, dann die Prüfung-mit zu machen und ihre an Se. Majestät
siylisirten, mit den vorgeschriebenen Zeugnissen über Geburtsort, Alter, Stand,
Religion, Moralttar, Sprachen, allfallige Studien und sonstige Eigenschaften
gehörig belcgren Gesuche der Dlrectton zu- überreichen. u ' / , '

Vom k. k. Küsten-Gusie''ni-m.. ,5,-'?sf am , 1. Eevtcmber- ,82?»

Krelvälnlllche Verlautbarung, " ' " "
F. lc>r,7< K u N ^ m a ch u n g«. Nl7. 7^26. >

(2) Zu Folge hoher Gu6. Verordnung vom l3, d. M . , Nro^ i o y y i , müssen in
, dem hicrortigen Priesierhause. wahrend den Herbstferien mehrere Bauherstellungen

ßewirkt werden.- .
Dieft Bauherste5ungen werben im Licitatlons^wege' an densensgen überlassen^

welcher dieselben um die billigsten Preise zu- übernehmen sich herbeylaffen w»rd.,
Di? dießfallige Minuendo-Versteigerung wird demnach auf den 3o. d. M . ^

Vormirtags um y Uhr mit der Erinnerung festgesetzt, daß bey diesen Baurepss
Kalwnen die Maurer-/

- Steinmetz-,-
- Zimmermanns ^
-Tischler-,
- Schloffer-/ ^
- Hafner-,
- Glaser-, datM
^ Mahler- und Anssreicher^vßeil, und endlich die Lieferung der Mau-

rer - und Zimmermanns- Materialien erfcrderllch wlrd.
Diejenigen nun, welche diese Arbeiten und Lieferungen zu übernehmen wün-

schen, weroen am obigen Tage und zM.besagten Stunde m dieftS s. f. Kreis-
anu zu erscheinen hiermit eingeladen^ . — —

K. K. Kr?isami Laibach am 25. Eev^m5^ 182?^

Stavr - und lanvkechtliche Veriautvarungen,
Z. »088. si) N r o . 5 2 , ^

Von dem k.k. Stadt- und ssandrechte in Kram wird bekan.lt gemalbt: Es sey über
"Mucken der Wiwe Barbar Repilsch, gedorncn von Dreer, als ettlarten Erbtnn, zur
Erforschung der Schuldenlast n?ck tem,. am i3. I uü ' ,6,4 zu Lcibach verstorbenen Dr.^
^oyanu ) i . p l M , gewesenen kals,̂  ftapz. App^atlonörichter, d,e Tagsatzung auf den 2 , ,

(Zur Beylage Nr. M ) ^



Qttober l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k.k. Stadt- und Landrechte bestimmt
worden, bey welcher alle jene, welche an, diesen Verlaß, aus was immer für einem Rcchts-
gmnde, Ansprüche zu stellen vermeinen/solche sogewiß anmelden und rechtsgeltcnd dar-
thun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 614 h. G.B< sich selbst zuzuschreiben haben
werden. « , . ^

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m Kram. Laibach den 3. Sept. 1622.
Z. logg?" ' " ^ M ' Nrl"52l57"

Von dem k.k. Stadt- und Landrechte, in Krain wird bekannt gemaä)t: Es sey übcr
Ansuchen des Anton Wolf , Staatsbuchhaltungs. Rechnungs-Official, und dcr Rcg'ma
Wolf , als erklärten Erben, zur Erforschung d.qr Schuldenlast nach dem, am 26. Aiigust
l. I . , zu Laibach verstorbenen Dr. Bernard,.Wolf, dieTagsahnng auf den ^4. Oct. l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte bestimmt worden, dey
welcher aNe jene, welche an diesen Verlaß, aus was' immer für etnem Rechtsgrunde,
Ansprüche zu stellen vermewen, solche sogeniiß anmelden und reäMgeltend darthun sol-
len, widrigens sie die Folgen haben werden.

Laibach am 6. Sept. 1822. ^ , ,

Z . 1046. " " ^ ^ ^ V^ Nro. 5i23.
Von dem k.k. Stadt- u'nö 6anVreMe in Kr^m^wird bekannt gemacht: Es scn über

Ansuchen des Herrn Leopold Freyh. v. Baumgarten^als erklärten Erven,, zur. Erforschung
der Schuldenlast nach der am »0. May iLi2 zu Bifchoftück rerstorbcncn F'räule Maria
Judith Freyinn v. Baumgarten7 die Tagsotzung auf den 21. Octodcr l. I , Pormit«
tags um 9 Uhr, vor diesem k. r, Stadt- und Landrechte bestnnnn worden. bey welcher
alle jene, welche an diesen Bellaß, aus was immer für einem RcchlZgrunteZAnsprüchc zu
stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sosscn, widrigens sie
die Folgen des §. 6^4 b.G. B. sich selbst zuzuschrcid.cn ĥ iben werden. .

Von dem k.k. Städte und Landrechte in Kram. Laibach dcn 3' September 1822.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1067. K u n d m a c h u n g . N r . 3 / M .

(2) Da mit hohem Gub. Decrete vom <). v. M. , Nrs. 972^, die Erweiterung
der für die Landmetzger bestimmten Schlachthütte genehmigt worden ist, so wird

. . . 202 st. iZ 3/H kr.
pralimimrten Baulichkeit auf den 3o. l. M . ftüh 10 Uhr ausgeschrieben, wovon
die Unternehmungslustigen mit dem Beysatze in Kenntniß gesetzt werden, daß der
dießfallige Plan und Kostenüberschlag und Bedmgmss? bey dem maMratl. Expe-
dite in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können und die Licita-
tion am Rathhause Statt finden wird.^ -

Stadt-Magistrat Laibach am^S. September 1822. v ^ " ^

Z. 1068. K u n d m a ch u n g. ^ (2)
Von Seite des k. k. Earlstadter-Warasdiner Militär? General-Commando

wird hiermit bekannt gegeben, daß der Bedarf an Schrechmatenalien und Canz-
leyecfordernissen, nähmlich: verschiedene Papiergattungen, Federkiele, Bley-und
Rothstiften, Tintenspecies, Streusand, SieZelwachs, Oblaten, Wachsleinwand,
weißen und grauen Spagat, Rebschnuren, Raucherwerk, Wachs- und Unschlitt-
kerzen,dann Brennöhl, für das EaMadter-Warasdiner und das Banal-Gränz-
General-Commando auf das Jahr i323, nähmlich vom 1. November 1822 bis
letzten October 1L23, durch öffentliche Licitation sicher gestellt werden wird.



dem Beyfatze in die Kenntniß, daß zu der cblcsiin'N-tcn Togsatzung alle jene GlcuUger,
die mit dieser Abtretung , M t einrersianccn, n̂ e auch jcne, deren Posten nist liqui«
dirt, um so gcwisfcr zu erscheinen haben werden, als sich die Ausgebliebenen die Foi.aen,
daß sie nähmllch mu erwähnter Abtrcluua cinrerstanden, und die von dcm Schuldner
selbst angegeben werdenden Posten für liquid anettennen, selbst zur Last legen müßten.

BezlNögencht Herrschaft Wc^relbera am 9. September 1L22.

Z 10^9. Emberufung der Thomas Roischca'schen Verlaßgläubiger. Nr. 1298.
(5) Bon dem Beznksgcnchte Weixclbcrg werden, über Anlangen der Witwe Gertraud

Roischeg und des Mttvormundes Joseph Suxpantschitfch, als bedingt erklärten Erben,
aNe jene, welche an den verlaß des. am 2. Iu ly l. I . verstorbenen ,M Hiblcrs,Tho«
mas Nc ,Mg aus Aazhlza, »rgend eme Fordciung zu stellen qlauben, unter Erinnerung
an §. 6,4 b. G. B^ angelesen dicß bis ,6. f. M." Ottoler 9 Udr Vormittags vor die,
scm berichte zu tlnm. B?z«rtsgcrlä)t Weirelbesa am " . Ecptcmd^r 1622.

^ ^ ' ^ ' >. « - ^ -^ . ^Feilbicthungs-Gdict. ^ä Nro 563
(3) Bon dem ̂ eztMgenck'te Krc^ttcrg wird bekannt gemacht: W fty über Anft.cke»

tcs Velw^tungsanttcs dcr D. O. N. Ecmmenda Loibach, in die e^cutive Feilbietbun^
^ / , ^ " ! F ^ ^ " ! ^ ' " " ^ ' ^ ' ^ ' ^ ' ^ wcgcn an Urb. Gaden schuldiftcn 256 fö
4V^t r . 3 ) l . ^ . ü^pfandctcn, und auf i5/i fi. 06 fr, .crGöht.n Fohrnisse, bestehend in
24 3.' erlieg Wcitz.n .̂ 1 si, 3 kr : 14 M r l . Gersten ä 26 kr., 4 Mt t . Korn ^40 kr., 2«
(5r. heu 5 24 kc., 100 Bund Ettch u 2 kr.. 1 Paar gloße Ochsen im SÄä^ungörverthe
pr. 75 ,st., 1 rethc K<.l^inn xr L si. und 6 Bienenstöcken 2 2fi., gnrtliigci und zu deren
Vornahme der 26. Scxlembcr, ,2' und 26, Octobcr I. I . , jed^s Mobl r̂ m 9 Uhr Vor-
mittags, im Orte Pctcline dco dcm ccmmsndis^cn Euppai'i^taNinMicleltschiisch,^^
dem Beysetze angeordnet »rcrdcn, daß, falls l'jlft Eegcnstände bcv der eisten und zwey-
ten Fcildicthung um oder ubcr dcn Eä^^Ul^nc t th nicht verkauft werden sollten, sol»
cho beo der dritten aud) unter dcmseU-cn hmtcai a.cgcbcn rccrdcn würden.

Wozu die Kausiicbh^dcr mit dcm Bedeuten "vorgeladen werdt«, daß dieser Verkauf
nur gegen gleich bare Bezahlung Slcttt finden werde.

Bcz»Mgcrzcht Krcutberg a,n 14. September 1822.

'Zl^oSy.'''"""^' " ^ (I) ^ " - "' " Nro.855""
Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums Eottschee wird hiermit bekannt

gemacht: Es ftp auf Ansuchen des Mchael Michttscb in d:e executivc Versteige-
rung des, dem Mathias Gnmscick gehörigen/ zu Göttenitz sub Consc. Nro. Zo
licgenden, dem Hcrzogthume Gottschee sub Rect. Nro. 2i5o zinsbaren Untevsas-
ftls, sammt Wohn - und Wirthschafttgebäuden, abschuldigcr 100 fi. c. s. 0.̂  gewil-
liget und zu deren Vornahme drey Termine, nähmlich der 24. Ottoher, 25. No-
vember und 25. December l. I , jedes Mahl früh von 9 bls 12 Uhr, im Orte
des liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn besagte Rea-
lltät weder am ersten noch zweyten Termine um den gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswert!) pr. 6c> fi. an Mann gebracht würde, selbe am dritten Termine auch
unter der Schätzung hintan gegeben werden wird.
^^^Gottschce am i3 . September 1622. "

_ Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hietmir bekonnt gemacht:
W sey auf Ansuchen des Hcrrn Johann Ruschitschta, wider den ^chann Erler, wegen
schuldiger 196 fi. 6 li2 kr. <ZM., in die executive Feilbiethung der, dem Lctztern gehört
gen, zu Kräxfcnfcld sub Consc. Nro. 16 licgcndcn b/6 Bamrshubc,gewilligtt und zu de-



Mfe^r Vornahme dreo Terminen a?5 der n . Tevte-nber, der nv October und »». Vlovcm-
^bec l. I . , jedes Ma^l frilh ^on ) bis 12 U,)c, un Orte des liegenden Guts mit dem

Ä-ahange liestim nt worden, d isi besagte ReiUtat, wenn sie wedec am ersten noch zwey-
ten T.'rlM'se um d-m görichtlich .-rhodene^ Schaun ^swcrttz pr. 32a>ft. an 3Rann gebracht
w^cde, am druren ^r lmae au Y antec ocm> SHätzungswerth^ wird hintan gegeben
werden.

Go ttscye e 2 m 5'. August 1022^ - ^
Anmerkung . Am ersten Hettvietbungsterminc hat üch sein' Kauflustiger gcmelVc5.

Z . loss/^. Fruchtbäumc ;u 24 kr. zu verkaufen, nähmlich: (2)
Große Mirabellen, gelbe Mlrabtt l^n, Nmklod, französische Pftaumcn>

l^yerpstaumen, rolhe' Pssaumcn, runde Mamnen, gelbe Pflaumen,- Damastener
Pssaumcn; qelbe' Apandling> grvße' Vn'goles, Tmalle von Frankreich ,Verdazzi,
Brünner - Zwetschgen, lang? Zwetschgen, getüpfelte Zwetschgen, weiße' Zwetschgen.
Frühe Amarillen, svace Amcmssen> schwarze Amarillerr Weiße Feigen/Madonna-
feigen, schwarze'Miaen, italienische'Feisset?, smyrn. Feigen , Zuckerfeigen/ grüi'e
Feigen'. S v a n M ? Weichsel, Frühe Kirschen, spa^KirNbcn, Krach-Kirschen, schwarte
Kirschen' Wriß'e Lazzarvssf, rothe LaxzaroO, Brustbirn., Große Mispeln, Mlspeln ohne
Kern., Früh. ' , späte, rorhc,, getüpfelte, weiße, Venus?, V « o na-Pfirsich u.s. w<,
Weiße Butterbu-n> rothe Winterbuttevbirn, Pfund , Ealzburgcr-, Zwergelbirn^
Maschken -, Avams -, Kirbis?, große Muscaton, Muscatellev -, Huteltas-, Li-Mta
bnQn«^ 3^in^cÄi'^« ->Isenbart-> Nakovi^-, Wn-tcr-u>^d Sommerpergamof,Som-
mer-und Winr^virgo1..'Sbirn , Kaiser- und Königsdirn , gestreifte Bjrn,Plutzer-
B i r n ' , ftühe Pfinqstbn'tt, Christbirn, ^ederbirn,. Spadonibirw, Frauenbirn^
Rüblerbtrn, Weitzenbirn, Herz-, Ma r t i n i - , H inen- , Vlasbirn-,Frauenschenkel,
Blutblrn., Taffentapfel, Modeneserapfet, Goldranct- Maschanzker, Zwicfcläpfes,'
Rübler-, Augustaner-,Leoannner-Mandofia, ( ^ o ^ i l n x e ^ Oeste Aepfel-Ealvicl,
Königsäpfel, Imperaftfel> Paradiesäpfel.. Edle' Weinreben Mlt Wurzeln, das
Stück zu 10 kr.,, ohne Wurzeln zu K kr. Grvßer Muskat von Smyrna' , weißer
Muscat , Krach-Muscaf, schwarzer Musc"N^Tokay,Picosit, Zibeben ohm Kern,
Malagga, Malvasm, Bersamm,, R^osco, lange und runde P'erqosla, Ribolla, ^ebe-
ditt/ Augustana, Burgunder,, Weinberk, Schmnlauer, Pinel la, Gergania, P i -
n o u , Gastutten«, GeMtschte guee Reben mn Wurzeln, 100 Stück 5 ff. Ohne
Wurzeln 1 ss, 20' kr., I n Ven Monathen Octobor, November,/ Februar,. März
S,s halbcnApril »si vorthellhaft zu übersehen^

CattinDa bey Trlcst den' i ä - September ,82?^
Frankirte Briefe werom angenommen und beantwortet in der Farnedo-Gasse

N r . iöZ7 in- Triest.

A . 1095.- Gine W 0 h n' u n 5 i st x u 5 e r <f e ^ c n'. ^2)
I n dem Hause 'Nr«?. 21' in' dcr Stadt, St . Jacobs. G.sse, ist auf kom nenden Mi«

Oaelt der ganze iste Swck, bestebend' aus 7' g'cräumiaen' Z-wmern, 5'mmt Vorsaal, dan^
«ine Garderobe und Spclskam-mcr, i- Küche, z Holzige sammt Keller, auch nach Ver«
langen eine Stauung zu relgcbcn,-

, Wer Liese Wohnunq m deac^en wünschte> beliebeslch ob Näherem bey dem Haus-
Meistcr im'nähmichen Hause anzufwgen^
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.^ber, sammt 5prc. Interessen, in 5 Iahnsraten, und das io prc. 3audemmm ebvno
falls in »4 Tagcn nach crfolgtcr Ratifi^rion zu bezahlen haben. . ^

Vorderührt.s Gebäude wiro am »9. Octsder 1822, früh von 9 b,S '2 Uhr, m der
Amtscanzley dcr k. t. Bancalfondshcrrschaft Adclsbclg, wo die übrigen Vnkaufsbeding«
nisse stunolich eingesehen ro^en können, ll<ltands tem Meistdiethenden überlassen wer«
den; wozu Icdcrman zu erscheinen geziemend vorgeben wird.
, ^ Bezirksobr^lett ^^elsderg am 16. September 1622.

Z. !o3i. . Feildietyungö. Mcict. Nr. ,6y5.
(3). V^m Bezirksgenckte MZlpbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Es sto über

Ansuchen dcS Joseph von ^okph Ukmar, von Braunitza, wegen lhm huldigen 94 ft.
Z2 kr. c. 5. c., dl.' ^N'umwe Heltblethung der„ dem Ioftph. März zu Planina ob Wip-
bach acdöri.;en,un^aur^2^ M M , ^schaßten Realitäten, als: Weingarten na qureinich
Kuinach, Wemgartör, na ^serjovem, und Weingarten u GnNoumu genannt, der herr^
! ? S - ' ^ ^ ^ dlen,tm.^lg, dann Acker na Nedoißi,, zwey Acker u llazhzech, Ackern
3 ^ ' " ' ^ ^ " > ^ ^ ^ Acker u LaNch A-cker Ogradza, G^ten beym Hause,
Acker u Pul l i , und das Haus zu Plamna Conscr. Nro. 66, mit An - und Zuaehör, der
Herrschaft Freudcnthal dienstbar, im Wegc.der Exccucion bewilliget worden.

Da hierzu 5rey Feildiethungsttrminev und zwar für den erftcn der 9, October, für
den zweyten der 9. November und für den dritten der 9. December d. I . , jedes Mahl
Vormittags um 9 Uhr, im Orte Planina und mit dem Anhange des 326. §. a. G. O.
ftftges<ht worden, so werden dic.KäuftusiigettD,"als die intabulirten Gläubiger hierzu
zu erscheinen mit dem Beysatze cino,claden, düß die Vertaufsbe^ingnisie und Schätzung
täglich Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wipdack am 24. August 1622.

Z. 1099. Verkauf von B l u m e n ' Z w i e b e l n . (,)
T)er Unterzeichnete gibt sich die Ehre, einem hochverehrten Publicum und fchahbaren

Gartenfreunden die Erinnerung zu machen, daß bey ihm in seiner Material-, Cpecerey-
und Saamen» Handlung zum Mohren auf dem Sckulplatze, nebst allen andern Waaren
zu billgstcn Prcistn, sehr schöne Gattungen Holländer. Blumenzwiebeln, als: Hiazyn»
then, frühe und späte T u l M , Kaiserkronen (oder 1>w!^um), I r r l s , Narzissen, L i .
lien und Anemonen, in allen Farben und Gattungen, allein nur noch «ängstcnS bis On.
de des k. M . Octobcr, wo sie dann wieder in den Grund kommen, zu haben sind.

Er empfiehlt sich daher seinen geneigten Gönnern auf das Beste, und sieht eincm
.bedeutenden Zusxruä) achtungsvoll entqcaen. Ferd. I . Schmidt .

Milcllt m'er.nlt Iieklinnt, 61155 5!« sln HU5^3w'änKöä Foi-Ui^Lnt gaa-, nünsr

w i 3 n 61--1^ 0 r r 6 p i ll n s>

t«t, aucn mi t ä o p p e i t e n K.65<,NÄN2kii l ien verzedon, bo^Uxt. — v e r 5^1-bil l ig«
pl-^5 izl van 1̂ ,0 n. —200 t l . c.1>l. t65i865«l2t, >vovon F03LN dar« unä lrankirte Le-.

ŝ. 1 .̂ (̂  r o , n « r,

' ^nrnorkunz. ^nsr2^n, Veztoiian^n uncl Fpe^itlon Übernimmt gc-ß̂ n VerZuwnz

Z. 'o6,. N a c h r i c h t . ^ (3)
W sind 2gcinz neue Fässer, mit eisernen Reifen beschlagen/ roth angestrichen und bey-»

ce i i o osterr Eimer haltend, aus freyer Hand zu verkaufen.
Kaussiebhabcr belieben sich auf der S t . Peters' Berftadt Nro. , i des Näheren we-

gen anzufragen.
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,H a«̂  « O t t e r i e « N a c h r i c h t . ^ ) .
^ ' ^ ' ^ v«ekrunaSwürdiacn Publicum mache hiermit die ergebenste Anzeige, daß
^ ^ ^ ^ I ^ n der Herrschaft (srnscorf und dem Gute Elgott, wegen dem guten ,
^ ? ^ " ^ ^ s ^ der L?se noch ^ Laufe dieses Monaths entsagt wird, und daß bey
und ^ " ^ " M t z ^ e r ^ i e ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ „ sind. . .

" " ' ^ ! r d i ^ die Ankündigung einer sehr vortheilhaften Lotterie, näkm«
.-^ ? / ? , ^ ^ n a der Herrschaft und des Amtes Mon tp re i s in Steoermark
! ^ « M ^ K r V wobefweder Rück t r i t t n.ch Veränderun^ö te rmin Statt
fi"oet Die Gelo^ewmnste bey dieser Lotterie sind sehr bedeutend und ^ gutem Ver«

^ ^ e r n ^ ^ dritte Lotterie, und zwar dieAuöspielung der HerrschaftHoS<
,'ow, mi t denGu te rn Ia l oweundRabe , i n G a l i z i c n l m S ^ ^
lweo Häufern in W i e n , Statt. Auch mit dieser Lottene sind sehr anleckende ^ref.
fer verbunden und sprechen um so mehr den Spiellusttgen an, als nur em germger Em-

^ A t n V " e s 7 n " b ^ d ^ ^ Lot ter ien kostet daö Los .o f t . WW- ode.
4 ft. (ZM. und sind lammt dem Spielplan zu haben ^ ^ ^ ^ ^ Kundschaft

Eon ptoir
b<".> ^ i ä ? l e r .

Z. 1096. An MuNkfreunde. ' ^ "
^ ^ Bey C. Maschck 5

näckst der Schusterbrücke N r o . »54 im 3. S t o c k , ist neu z u h a b e n :
L 0 M 0 N 5 Redoutdeutsche, f ü r das For tcp, von W ü d e , aus den Opern der Frep-

schütze und der schönen Mu l l e rmn . . . . . . 1 fi.
^ e w i r a , für das Forte - P i ano , mit Hmweglassung der S i n g -

stimmen, von Rossini . . . . . . . . . . 6 fl.
Q e n e r e n w l ^ detto d e t t o . . . . . 5 f i .
Hands tücke ftr Anfänger des Forte - P lano 's , von Aßmayer,
^ 6 H e f t e , . . . . . . . . .̂  . . . » 3o kr.

L a pzu>^n^» (der Abickied von W i e n ) , von Rossim, fu r Fortep.
. und G e s a n g . . ^ . . . . . . . . . . . 26 kr.

f n r Fortep. oyn? Gesang , . . . 2 4 / r .
" " " fü r Fortep. zu /, Hände . . . . 36 kr.

»̂ , " ^ ^ ^ ^ _ — " " ' " °"

Mer icht iauna. I m vorigen InteN. Matte Nro. 77, k«g. 1229, ist in der Kundma-
ckun<- des Stadt-Maqiftcats zu La'.bacb, ^.1067, der Verswgcrunssstcrmm auf den

Getteid--Durchschnitts - Preise in Laibach vom 25. September 1822.
W e i h e n . . . . 2 fl. 4 8 k r .
K u k u r u z . . . . 2 „ — ^

Ein nieder - österreichischer l A r n ^ , . . . . ^ . ^ .
M e h e n l H i e r s . . . . . 1 " ^ 0 "

H a l d e n — « — «
, H a b e r . . . . . 1 ^ 9 „



Diesensgen, welche sich dieser contrarttnaßigen Lieferung benannter Erfrrdev-
tiisse gegen gleich bare Bezahlung nach der festgesetzten Qualität und mit freyer
Beysiellung bis Agram zu unterziehen gedenken/wcllen sich bey der cimy.October
d / I . hier im Gebäude der besagten Generalcommanden' abgehalten werdenden öf-
fentlichen Versteigerung mit ihren Anbothen und erforderlichen Mustern cinsin-
den, wo dann mit demjenigen, der die mindesten Preise miv Bedingung guter
Materlallen anbiethen wird^der Eontract mtt Vorbehalt der hohen Hofkriegsraths.
Ratification abgeschlossen werden wird.

Z . ' " ä 5 . , V e r l a n t b a r u n g. Nr .9887.
(3) Die hohe k. f. assgememe Höfkammev hat, vermöge eingelangten hohen Hof-

decrets vom 28. I "M) d. ^ . , N r ^ Z y Z Z M I , die Veräußerung des zu Zwi-
fchenwassern an derLandstraße nachKarnch^
Hauses zu bewMgen geruhet. Dasselbe ist zu ebenerErde gemauert, im ersten S t o -
cke aber ganz von H H auferbaut un̂ d besteht aus folgenden Behältnissen: Zu
ebener Erde sind: 1 Woh.z.mmer, 1 Kammer und /gewölbte Küch , und der
ubnge Terrain w:rd zum, Vorhaus und zum Holzlegen benützt; dieser letztere Ter^
ram ist nur mit Breter-Boden versehen, ^m 1. Stocke ist 1 Wohnzimmer un^
1 gewölbte Küche, das Uebrige wird zum Dachboden benutzt; der Dachstuhl ist
mit Brttern eingedeckt/ und befindet sich sammt dem Dachzimmer und überhaupt
dem ganzen in der Lange 8 Klafter, 3 Schuh o Zoss, und in der Breite 6 Klaf-
etr 0 S.bub 0 Zoll messenden Gebäude im schlechten Baustande. Dieses Haus
steht übngms im Schätzungswerthe von 36a fi. M . M . Die Veräußerung selbst
wird am 35. Ottobcr d. I . hier in der Canzley des k. k. Mauthohcramts Vor-
mittags um 9 Uhr begonnen, und der gedachte Schatzungswerth zum Ausrufs«
prenc angenommen werden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beyfatze eingeladen werden, daß die Kaufs-
ßMnqmsse bey dem hiesigen k. k. Kreisamt und beym k. k. Mauthoberamte allhier
eingesehen werden können,

K. K. i5yr. Zollgefa33n - Administration. Laibach am 10. September 1822,

Vermischte Verlautbarungen.
Z. io65. Grlediqte Gerichtsactuars'Stelle. Nro.70.

(2) Bey der Fürst Auerspcrg'schen im Neustädtler Kreise gelegenen Bczirkshenschaft
Wcirelberg ist die Stelle eincS Gencbtsattuars mit einem fixen Iahrsgehalte von i2l>ft.
M . M. , freyer Kost und Wohnung, dann Nebeneinftüssen der D iä t . und Rittgclder in
Partcosachcn, in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um dicse Stelle zu bewerben gedenken, Hafen das dießfälli.
«e Gesuch mit den Zeugnissen der bisherigen Dienstleistungen, dann Moralität und ih-
les gegenwärtigen Aufenthalts, und daß sie ledig, der deutschen und kraineriscben Sprache
kundig sind, spätestens Ns ^. Octsber l. I . bey diesem Verwaltungsamte einzureichen.
^ ^ V e r w . Amt der Herrschaft We?xelbelg am ,6. September 1622.

Z. ,oIo. ^ ^ " " " " ^ " " Gonvocanonö. Edict. ^6 Nr. 600.
.^2) Zur Anmeldung und Liquidirung des Activ- und Passivsiandcs nach dem, am 26.
-ö"Nl) d. I . zu Bosche verstorbenen Glundheszherö Zohann Rosmann, ist über Anlangvn

?2



der Erben eine Tagsatzung auf den 2». October d. I . , Nachmittags um 3 Uhr, vor die-
^ sem Bezirksgeriäte anberaumt worden, welches hiermit allgemein mit dcm Anhange

bekannt gemacht w i rd , daß sich die nicht meldenden Gläubiger die Folgen des §. 614 a.
b. G. A . selbst zuzuschreiben haben würden, gegen die,sich Flicht meldenden Schuldner
aber der Rechtsweg eingeleitet wcrdenmüßte.

Bezirksgericht Rumannö?orf den 2. September 2822.

Z . ,092. . G d i , c ^ , /> ,/ ' ,̂ > ^. Nro. i tZg.
(2) Vom Bezirksgerichte der Swatsherrschaft Lack M gemacht/W

ŝ y übel Ansuchen oes Mathias Masy, in die cxecutwe FHbietdun'. ocr, dem Blas Rand
gehörigen, zu Knapou H. Z. 3 liegenden, der Staatsyerrschafc '̂ ack sub Nid. Nro. 1907
zinsbaren, gerichtlich auf 563 st. 6 lr. geschätzten Hübe, wegen /Huldigen Za ft. M . M .
sammt Nebenverbindlichkeiten, gcwilligct worden. . -

Äa nun hierzu drey Feilbiethunguragsatzuttgen, und zwar die erste auf den »7.Octo-
ber, die zweyte auf den2».Novel,voer uno die dritte auf den »9- December l. I . , früh
9 Uyr, im Orte Knapou mit dem Beysaye bcftimmt worden, daß, wenn gedachte Hü-
be nicht bey der ersten oder zweyten FnwicthunMagsatzung um den Schätzwerts odee
darüber an Mann gebracht werden könnte, solche vey der dritten FeilbietyungstagsFtzung
auch unter dem Schätzwerthe hintan gegeben werocn sollte; so werden die Kauftustlgcn
und intabulicten Gläubiger dazu einqelad,en, zur obdestimmten Zeit am obbesti.nmten
Orte zu erscheinen. D^s SchätzungZpcotocsü und die ^lcit^tionsbedingnisfe .können in
dieser Gcrichtscanzlcy cingeschcn werd.n.

B-zirksgericht Staatsherrschaft Lack am 14. Scvtember 1622.

Z. 1093. E d i c t. ^ r o . n59 .
(2) Von dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird, anmit bekannt gcmackt: W

sey über Ansuchen des Johann Mlaker, in die crocutive Feilblcthung der, dom Caspar
Oblack gehörigen, zu Hobouschc H. H. 7 liegenden, der lHtaatsherrschaft '̂ack sub Urb. ?Nr.
355 zinsbaren, gerichtlich auf i4 i3 ft. 34 kr. a/schä'hccn Hübe, und des auf 47 ft. 46 kr.
gerichtlich geschätzten 1?unäl in8lr.icti et Moki l^ ie, wegen schuldigen ^74 ft. sammt M--
benverbindlichkeiten, gewil l igt worden.

Da nun hierzu drey Feilbiethungstagsatzungen,, und zwar die erste auf den 19. Qc-
tober, Zie zweyte auf den 25. November und oic dritte auf den 21, December l. ^.> frich
Z Uhr, im Otte hobousche mit de'n Beysatzc bestimmt worocn, daß, wenn benannte
Hübe sammt I^unäo jnä^licw ^t, Mobilar« nicht bcy der ersten oder zweyten Fcildie-
thungstagsatzung um den Schäswerty oder darüber an Mann gebracht werden sollte, sol-
che bey der dritten Feilbiethungstagsatzung auch unter dem Schähwerthe hintan gegeben
werde; so werden die Kauflustigen und »ntabulirten Gläubiger eingeladen, zur bestimm»
ten Zeit und am obbestlmmtcn Orte zu erscheinen. Das Schätzungspcotocoil und die
Licitationsbedingnisse tonnen in dieser Gerichtscanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack den 14. Scptem'der 1622. ^ _ ^
^^ ^ ^ " ' ^ h , ^ ^ ^

Vom Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Neustadtl wird hiermit bekannt aemachl:
Es sey in die öffentliche Feilbiethung der, dem Herrn Obresa zu Hopfenbach gehörigen,
und auf Hlaft. gerichtlich geschätzten Getreid-, Wein- und Heuvocrathe, wegen derKlau
Anna verwitweten Gräfinn v. Paradeiser schuioigen 247 st» 22 kr. M M . c. 5. c., in vi»
.executivlns gcwllligct wsrdcn.

>;ur Bersttigcrung oicftr Vorräthe wird hiermit die Tagsatzung auf den 3., ,7, und
5, . Octoder d. I . , VormtttagS um g Uhr, im Orte Hopfendach mit dem Anhange be,
stimmt, daß, wenn selbe weder bey der ersten noch zweyten Fcilbiethung nicht um den
Sckähungs vcrty oder darüber an Mann gebracht rrerden sollten, solche deo der dritten
auch untcr ocr Schätzung werden hintan gegeben werden.

Bezulöaerichl Siaatöherlschüft ^icustadU am ^9. September »622.



Z. 109?. E d i c t. ^ (2)
Von dem Bezirksgerichte der Staatchnvschaft Lack wird anmit bekannt ge-

macht: î s sey auf Ansuchen des Franz Guscn,
der, mn Beschcidc dd. 3. Map 1822 bewilligten execu-

twen^ettblethung der, dem Lucas Uschennsck^g gchoriqen, m Hlauzhenive H. Z.
" ^ ^ " ^ ' derStaatsherrschaft âck sub U ^ r o . 5 6 o zinsboren, gencktlich
auf 537 fi. geschützten Hübe, und des auf ibö fi. I/,kr. .ger-chtlich geschätzten^^

^ 7 > ^ ^ c ^ ' " ^ ' H " " ' ' borsten- und und
Hauegerath chaftcn, Gctre.des, Garns, HeueS und Sttryes, wegm Uuldiaen
^oo ft^MM. lammt N^enyerhi,ndllchkcnen,gewiUigtt^o^ ^ -

Da n.un d.e erste öettblethung5tagsatzung auf dcn .5. Oct.ber, die zMvte
auf den 12. November und d»c drlite ans t,?., , >?>. <7 s V /- >̂  ° , , /

dem ^ch^werthe hlntan gegcben werde; so werden die K a u f i ^
bullrten ^laubiger H.ngelaücn, zur rbbesiimwtcn Zeit am ^bbesi,m,rtcn ^ r e lu
nichemen. " «"

Das Schayungsprotocoll und die dießfalligen Licitativnsbcdingt isse können
»n dicscr Gerlchtscanzley cingcfthen werden.

Bezirksgericht Staatöherrschaft Lack am 14. Scptemdcr 1I22.

^ ' ^ ? V c r l a u t b , a r u n g. (2)
H^yder Bezirksobrtgkcit A^lö^crg werden am 7. Ottober 2L22, ?"clwit t^s ron

9 ow 12 — und Nachmittags ron 2 bis 6 Uhr, in dcm aufgelösten Cttllicrc-EpitaiZ-
^eoaude mehrere Effccten, M houöcinnci tung, kupfernes Kochgcftl irr, lrcuchbarc Wa.
IVe u. dgl,, un Schätzungsw^rthe von I72 ft. 42'j2 ^ , ^ M ^ licitün^.o ^c^cn clcich ba<
re Bezahlung hintan gegeben lrcrde,«.

Bezirksobrigkeit Adelsderg am 16. September ^822.

^ ' ^ ' < « - ^ - . Fc i lb io thungs-Gdic t< Nro. 496.
(0) Ä5on drm Beznksgertchte der Staat5hcrrjchaft Frcutcnthal n i rd , in ^clge (ütfuch-

w)reMns des hocklöbl. k. k. Stadt, und LandrcHts zu Lc>iba<lv bctcnnt s,cn ocN: l̂ s scu
auf Ansuchen des Andreas Ballistik, wider Matthäus und Johann Halbe, von Oberlai- >
vach, n-egcn schuldigen 25o fi. M M . sammt .5pcto. Zinsen seit 4. Iun r 2820, dcnn
^ f t . 4gfr. Exccuttonstosttn von d<m tcmcldeten t. k. Stat^, u».d Ccindr^n, in die
tt//"^ Ieilbictbung tcs, in die Execution gezognen Motilarvcrwcgrns tcr Echuld.
ei<i .M'bcnd in emigcn Zimmcreirnchtunasstucken, dann der, d<m Mottbaus Hadbe
^enthumllchcn, der Htrrfcdaft Lcitsck dicrisibaren, ouf ^60 ft. glfcläpcn Rcalitättn^

anmlich ^ s , zu Neuoberlaibacl? gclcgcuon Haufts 3Iro. 53, ecs Gcräulhcs gcicina
''"'l.c> und dcs Gemcinantheils per Bankcuki, gen'Miget werden.

aus ? ^ ö " wcrden nun drey Termine, vnd zwar der elste auf den 1. August, der zwene-
um n,^ ' Ccptember und der drnte auf den 3. Ottobcr d . I . , jedn 3.' ahl ^clunttoaK
. '',9 Uhr, am Orte der zu versteigernden Nealuötcn zu Oberlaiboc! wit tem 3i crfabe
rmrnrm, taß, im Falle diese Reolitätcn ctcr Mobilare bey cincr dcr zner crsttn Bcr-

'»e gcrun^sta^wtzvngcn niclt an Mann gedroö t werten sollten, scllc be, tcr dtitter H'er.
'^lgerung auch unter dem EchätzunOötrerthe hlntan gegebn unten Nurt ln. s^tz^



zu erscheinen mit dem vorgeladen werden, daß sie inzwischen die
Llcuatlonsbeym.;m,se bey diesem Bezirksgerichte ein-sehen tonnen.

Freudenthal am 2». Iun,y ^92'.
An m1 c üu >i;. S^y oec ersten und zweytem Feilbiethungstagsatzung ist kein Kaustusti.

ger erschienen.
Z. i"53. E d i c t. sZ)

Von dem N^zirkHgeri bte der Staatsberrsch.ft Veld.g wird allgemein bekannt qe.
mvht , d̂ tz alle ,ene, wol oe be» den nachbenannten VeUassen, unter was immer für
emem ^t te l , etwas anzuzechen gedenken oder m denselben etwas schulden, an den aus-
geschriebenen Tag'n in diese A'MScanzle^ ,u erscheine., und ihre Forderungen anzumel-
den yaden. w.>r^n^ dlese Verlasse, mlt Bezug auf den .§.9i4o., G. B., abgehandelt
und elnqeantwortet werden, als: ">,, «v^^v^nv^».

Am 5c>. September 1622 nach dem Erspar Arcd zu Feifiritz.
^ >̂ . 7" — — vcr llpollonia Amdroschitsch.

,— 1. Octodcr — — dem Blas Böbm zu Netschitsch.
— 1. — — dem Lorenz Doller zu ^ellach.
" " 2. — — — der Barbara Doller zu Zellach.
" ° k' ^ ^ " dem Primus Dcs.'i'niclnn zu Bucheim^
" ^ — — ^ dem Leonhard Fcricii zu ^ellach.
— 0. — — — der Maria Ferjen zu Zcllach.
— ^ - ^ — - - dem Joseph Fcr,jan zu Auriy.
" ^ " — — dem Blas Gcgall., zu Korrci'thenv
" " ?' — — — dem Primus GogaNa zu Bcldcs.
— 3. — — — dcr Elisabeth GoqaNa zu Veldcs.
— ^. — — — dem Loren; Gaspcrin zu Mitterdorf^
— ?» — — — dem Matthäuö Gog^Ila zu Rclschitsih.
— ^. — — — d^m Jacob hudovernia zu Schalsendorf

Bezirksgericht Slaalßherrschaft Vcldcs den 6. September 1822. ^
A ^o56. G 0 r l a d u n a ^ ""

der Mathias Maroth'schen Grben> Gläubiger und Schuldner
^ V ' m Ortsgerlchte der Herrschaft Wisell. ^ill.cr Kreises, wird bekannt gemalt:
M sey unter selner^urlsd<ction eln gewlss'r Mathias M^rroth, dem B.rnebmen nach
«us Kram, Gegend Maroutshe, gcdttttlg, am ,9. December ,-82, mit hmterlassuna eini-
MN Vermögens des Hrn. VerlaßcuratorK
Dr. Uuhez^ von Otll l, elns 5agsahung zur Llquidirung, besagten Nachlasses auf den ,5.
Octooer d. I . , Vormtttags um 9 Uhr, in h^erortiger ilmtscanzley angeordnet wurde,
wozu alle zene, welche auf besagten Nachlaß, aus w.s immer fur einem Ncchtstwl ci>
nen Anspruch zu »teil'en' verm^nen>odcr sonst zu, oemftl.en etwas schulden, um so qewlft
fer zu ersiwnen haben, als l m ^ d r l g e n ^ e r Verlaß der Ordnung nach abgehandM,
gegen dre ^wuldncr aber lm Rechtswege cmqeschrittcn werden würde. " " ^ ^ " " " " ^

Ortsgericht Wiftsl am »0. September '622.

der Martin Fortuna ftien Gläubiger zu Hudu. (3)
Martin Fortuna, von huou, hat mit Gesuch vom heutigen, und aus beva.eboa?nen

GrünZen <1ch bewoqen gefunoen, sein gesimmtes Vermögen seinem Wc»be Marw ae-
bocnen Moditz- cum Camocio et oncre, ins s îgen abzutreten, und sohin vereint mitVie^
fem seinem Heide um Anordnung« cine^TaOs.ihung zur Einvernehmung der Glaubiaer
«nd Liquidirung der Passiva gebethen. ^

Dieses Gericht in Gewährung dieses Gesuchs, hat zu dem vorberührten Ende den
Ta^ auf den 14. Qctober l. I . , früh um9'M)r , in dieser Amtscanzleo bestnnmt und
?etzt hiervon alle Martin Fortuna'schen Gläubiger, und dem sonst hieran gclegcn,' mit


